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Fuür Studıium und TaxIls, Freiburg/Br. erder 2011 [ 558 S: ISBN 78-3-451-

23806-9|
Z weıfellos Dieses Handbuch chlıeßt e1IN! uCcC Ort{iohl0 katechetischer 1katı-
ONECIN aDel handelt 68 sıch eIn urchaus ambıtionlertes Unterfangen, gılt CS doch

einen der speziellen Gestalt der Katechese Deutschland erecht werden, die
Immer noch VOIl der entscheidenden Weıichenstellung der Würzburger NO elıg1-
onsunterricht Gemeindekatechese) gepragt ist, anderen verlangt dıe hochkomple-

Sozlalgestalt der katholischen Kırche iIm deutschen Sprachraum einen multiperspek-
tivischen Ansatz, dıe 1 katechetischen Handelns darlegen onnen Von
daher überrascht CS nıcht, dass diıese Neuerscheimung einen respektablen mfang VON

558 Selten aufwelst, wobel sıch der interessierte Leser davon nıcht abschrecken lassen
ollte, denn fast jeder Aufsatz kann für siıch elesen werden! Das CUC AandDucC: stellt
sich auch der Problematık, dass dıe rel1ıg1onspädagogischen nstrengungen siıch häufig
auf den Religionsunterricht konzentrieren (müssen), aqauf der öhe der eıt bleiben

können, sodass die Reflexion über Katechese damıt In manchen Bereichen nıcht
en kann: SO beklagt 'Onıka Scheidler be1l der Katechese zurecht „eklatante

Leerstellen empirischer Forschung”“ en Desiderat, das abschließenden azıt
des Handbuchs als /ukunftsaufgabe nochmals hätte betont werden können! Davon ab-
esehen Ist s für den eser höchst anregend, dass offensichtlich dıe vorlıegende Publi-
katıon auch dazu SCNULZL wurde, Manche dıeser Defizıte au  olen Dazu zählen
eispiel dıie Beıträge VOIN Scheiudler ber das ische TO der Katechese (  9-1
Oder über dıie erwerbenden Kompetenzen (  -1 uch Norbert Mefttes Versuch,
„das Geheimnis der Eucharıiıstie miıthiılfe des Elementarısierungsansatzes katechetisch
erschlıeßen“ (  1-2  ’ bırgt inspırlerende Impulse, schade, dass dıe einzelnen Hınwel-

doch Teıl recht knapp ausgefTallen sınd!
Dass Urc die Publikation eInes Handbuches dıe edeutung VOIl Katechese Handeln
der Kırche unterstrichen wırd, ist zweıftellos en Verdienst der Herausgeber dieses
Grundlagenwerks (Gerade deshalb 11USS CS aber auch rlaubt seIn, ein1ge Anfragen
stellen, zumal sich dıie Herausgeber Ja ausdrücklich wünschen, dass Werk „sSowohl
die katechetische Prax1s qals auch dıie Reflexion inspırlıert” (F7)
(1) Aus wIissenschaftstheoretischer Perspektive INas bedauern, dass dıe Im vlierten
Kapitel (  9-5 versammelten Aufsätze als „Konzeptionen katechetischen Lernens  06
angekündigt werden. DIieser der Religionspädagogik bzgl des Relıgionsunterrichts
sehr präzıse verwendete Begrıiff oszıllıert hiler katechetischen /usammenhängen heTf-
t1g So wırd bereıts der Eınführung VOl „Ansätzen” 16) gesprochen, dıe betroffenen
Aufsätze verwenden dann selbst dıie Begriffe - Teıtlinien”; „Konzeptionsliıniıen “ DZWw
„KOonzepte“
(2) Dem Grundvers  NS VON Sakramentenkatechese ANSCINCSSCH Ist dıie Eiınordnung
der betreffenden solıde informlerenden Aufsätze In dıeses Kapıtel, das dıe Süs
Konzeptionen „entlang des Lebenslau oruppilert. Allerdings ware CS WIE CS Dieter
Emetis In seinem „GrundrıIss der (Gemelnde- und Sakramentenkatechese61 durchgezogen
Vgl Dieter Emeils, (GrundrIiss der (Gemenmnde- und Sakramentenkatechese, üunchen 2001
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hatte der Vollständigkeit er hılfreich SCWESCHH, auch Weıhe und ankensalbung

thematıisieren! letzterem Kontext hätte zudem e1IN! Statıon des Lebenslaufs aufge-
orıffen werden können, dıe dUus der Perspektive der Betroffenen nach katechetischem
Z/Zuspruch verlangt: Sterben, 10d und J rauer.
(3) Wılie katechetisches ande dagegen selismographisch auf LICUEC gesellschaftliche
Herausforderungen reagleren ze1igt anderem en Beıtrag VON Scheidler,
dem SIE ihre Forschungen eiıner kultursensiblen Katechese bündelt (  2-2 uch
Bernd ‚UZ wiıll mıt einem seiner Aufsätze solche aıms für katechetisches Han-
deln abstecken, Indem GT auf ntwicklungen den USA verwelst, die dem aDe
„ Whole Community Catechesis“ iirmıeren (  6-2 Ob angesichts der komplexen
pastoraltheologischen Dıskussion Bezug auf den Sozlalraum Gememnde en katecheti-
sches Handbuch der richtige für diese dıskussionswürdige! spezıfisch amerıka-
nısche Konstellatıon Ist, darf angefragt werden.
(4) Das Kapıtel „Aktuelle Herausforderungen und Perspektiven der Katechese“
19-153) eröffnet en ext mıt dem anspruchsvollen 11e „Katechese In Geschichte und
Gegenwart“ (21-38) Dass das inspirlerende Potenzıal VON Geschichte nıcht deutlıich
werden kann, WC Ian der Autorıin für dıe Katechese VO  3 bIsS ZUT Gegenwart
gerade einmal dre1 Selten ZUT Verfügung tellt, versteht sıch VOIl elbst! Es fehlt 75
dıe katechetisch ‚pannende Aufklärungszeit und urc dıe Konzentration der arlegun-
SCH auf den Katechismus gerät dıe katechetische Energle, dıe VON Liturgischer
ewegung und Bıbelbewegung 20 unde ausSg1ng, ebenfTalls nıcht In den Blıck!
(5) Die Medien hätten me1lnes Erachtens benfalls einen eigenen Aufsatz VCI-
dıent gehabt, weıl S1Ce Ja gerade für Junge Menschen spezıfische katechetische (’hancen
eröffnen.
Diese exemplarıschen Anfragen sollen aber nıcht davon blenken, dass vorlıiegenden
Handbuch vielen Beıträgen solıde Grundsatzinformationen OmMPp: vermuttelt WCCI-
den: Dazu Z  S sıcher auch Angela Kaupps Überblick über nachkonzilıare kırchliche
Dokumente Katechese 84-108), WOrIn auch Pretiosen dus der katechetischen DIS-
kussıon finden SInd en abschließendes eispiel: Die Einsıcht des Arbeıtspapiers
„Das katechetische ırken der Kırche“, Katechese habe auch eine „Kkrıtische und ZUT
eIorm anregende Funktion““, hätte CS durchaus verdient, als Gegenwarts- und Z
kunftsaufgabe der Katechese eigens thematısiert werden!
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